
 
 

Public Services International (PSI) ist eine internationale Gewerkschaftsföderation. Sie vertritt 20 Millionen Frauen und Männer, die in 
mehr als 150 Ländern der Welt lebenswichtige öffentliche Dienste erbringen. Die PSI setzt sich für Menschenrechte und soziale 
Gerechtigkeit ein und fördert den universellen Zugang zu hochwertigen öffentlichen Diensten. Die PSI kooperiert mit den Vereinten 
Nationen und deren Unterorganisationen und arbeitet in Partnerschaft mit anderen Gewerkschaftsorganisationen und Gruppen der 
Zivilgesellschaft. 

KOMMUNIQUÉ an alle Mitgliedsgewerkschaften der PSI -                                                        13. November 2013 
 

17. Tagung des Lenkungsausschusses der Public Services International  
am 11.-12. November 2013 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Die VizepräsidentInnen der Public Services International (PSI) trafen am 11. und 12. November als PSI-
Lenkungsausschusses zusammen, um die seit der letzten Vorstandstagung erreichten Fortschritte zu bewer-
ten und Entscheidungen über weitere Prioritäten und Aktivitäten zu treffen.  

Erzürnt über die fortwährenden Angriffe auf öffentliche Dienste und die ArbeitnehmerInnen, die diese Diens-
te erbringen, besorgt und erschüttert über die zunehmende Ungleichheit überall auf der Welt und das Versa-
gen des derzeitigen Wirtschaftssystems, insbesondere für junge Menschen Arbeitsplätze bereit zu stellen, 
wiederholte und bekräftigte der Lenkungsausschuss sein Bekenntnis zum Aktionsprogramm 2013-2017 „So-
ziale Gerechtigkeit durch qualitativ hochwertige öffentliche Dienste“ und billigte vorrangige Aktionen für 
2014. 

Der Lenkungsausschuss nahm zur Kenntnis, dass die PSI-Aktionen weltweit besser sichtbar geworden sind, 
beispielsweise: 

 der wichtige Solidaritätsbesuch in Guatemala, mit dem Druck auf die Regierung ausgeübt werden sollte, 
den Anschlägen und Einschüchterungsaktionen gegen GewerkschaftsaktivistInnen Einhalt zu gebieten; 

 die Berufung der Generalsekretärin der PSI in die Hochrangige Expertengruppe der UN für Wasser und 
Naturkatastrophen; 

 die Führungsrolle der PSI in der aufstrebenden weltweiten Bewegung für Steuergerechtigkeit; 

 das Aktionsnetzwerk der Kommunikatoren von EGÖD-PSI, das auf den Kampf der griechischen Mitglieds-
gewerkschaften aufmerksam macht;  

 die starke PSI-Delegation bei der Kommission der Vereinten Nationen für die Rechtsstellung der Frau 
2013; 

 der Kampf gegen Handelsabkommen, die öffentliche Dienste und Arbeitnehmerrechte angreifen; 

 die unverändert fortbestehende Konzentration auf die sektorenbezogene Arbeit. 

Auf dieser Arbeit aufbauend billigte der Lenkungsausschuss eine Reihe verschiedener Aktionen, unter denen 
die folgenden besonders hervorragen:  

 Organisationsarbeit und Wachstum zum Aufbau von Gewerkschaftsmacht in Allem, was wir tun, rücken 
erneut in den Mittelpunkt. 

 Stärkung der sektorenbezogenen Arbeit, insbesondere in den Bereichen der Gesundheits- und Sozial-
dienste, Bildung, Medien und Kultur, sowie die Verteidigung der Rechte und Interessen der Arbeitnehme-
rInnen in diesen Sektoren; 

 Unterstützung der Gewerkschaften des UN-Personals, denen kürzlich die Kollektivverhandlungsrechte 
entzogen wurden, und Aufruf an die Mitgliedsgewerkschaften, dieses Problem bei ihren nationalen Re-
gierungen zur Sprache zu bringen; 

 Solidarische Unterstützung für unsere Mitgliedsgewerkschaften auf den Philippinen und für alle von den 
Naturkatastrophen der letzten Zeit betroffenen ArbeitnehmerInnen mit ihren Familien. Zusage von Un-
terstützung für die Beschäftigten im Katastrophenschutz überall auf der Welt, die sich selbstlos in Gefahr 
bringen, um Leben zu retten und unsere Gemeinden wieder aufzubauen. 

 Globale Kampagnen gegen Steuerhinterziehung und Korruption;  

 Kampf gegen schädliche Handelsabkommen, insbesondere wenn sie öffentliche Dienste untergraben; 



 

 

 Sicherstellen, dass mit dem in Rentenkassen gehaltenen Arbeitnehmerkapital öffentliche Dienste unter-
stützt werden. 

Der Lenkungsausschuss verabschiedete den Haushalt 2014 und nahm die laufenden Arbeiten am Fünfjahres-
plan für Finanzstabilität zur Kenntnis. Dieser Plan wird uns in die Lage versetzen, die Mittel für unsere Tätig-
keit aufzubringen.  

Der Lenkungsausschuss nahm die in jüngster Zeit eingetretenen personellen Veränderungen in der Zentrale 
und den Regionen zur Kenntnis. Er begrüßte die Berufung des neuen stellvertretenden Generalsekretärs der 
PSI, David Boys, und die Bestellung einer Referentin, die für den neuen Sektor Bildung, Kultur und Medien 
zuständig sein wird. Das Protokoll wird den Mitgliedsgewerkschaften zeitnah auf der PSI-Website zur Verfü-
gung gestellt werden.  

 

In Solidarität, 
 
 
 
 
Rosa Pavanelli 
Generalsekretärin der PSI 
 
 
 
Anlagen: Unterstützungserklärung für die Gewerkschaften des UN-Personals, Solidaritätserklärung mit den 
Mitgliedsgewerkschaften auf den Philippinen 


